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XI,
THURGOYIE.

Naturforschender Verein,

XII.
LUCERNE.

Naturforschende Gesellschaft.

i860.

67 Mitglieder.
Versammlungen : von Anfang November 1865 bis Mitte

April 1866 wöchentlich ein Mal. — Jahresbeiträge : 2 Fcs. -

1. Herr Stadtschreiber Schürmann. Bericht über eine

Untersuchung der Mondmilchhöhle am Pilatus. Die

Höhle zieht sich von Süd nach Nord circa 400 Fuss

weit in den Berg hinein, character]'sirt sich als eine

Gebirgsspalte und endigt mit einer kleinen Grotte.
Das umgebende Gestein ist Schrattenkalk. In den

Wasserbecken der Grotte aber fanden sich Stücke

nummulitischen Quarzsandsteins. In dieser Gegend

muss sich daher die Spalte nach oben bis an das

Widderfeld hinauf erstrecken, wo solcher Quarzsandstein

ansteht.
2. Herr Professor Kaufmann. Ueber die

Pechkohlen und Süsswasserkalke, Erstere sind meist aus

Torflagern, letztere aus der Seekreide hervorgegangen.

Die Seekreide, welche im Kant. Luzern eine

grosse Verbreitung hat, verdankt ihren Ursprung
einem chemischen Niederschlage kalkhaltiger Ge-
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wässer, und die eingestreuten Conchylienschalen
haben blos die Bedeutung accessorischer Bestandteile.

Dieser Niederschlag ist ein äuserst feines,

mikroscopisches Pulver, sehr ähnlichdem von Ehrenberg

mit dem Namen Mulm, Kreidemulm, bezeichneten

Bestandteile der Schreibkreide. Dieser Mulm
ist wohl auch ein chemischerNiederschlag und keineswegs

organischen Ursprungs.

3. Herr Otto Suidter, Apotheker. Ueber die Lebensweise

und Organisation einiger Insektenarten,
namentlich des Ameisenlöwen, der Bienenwabenmotte
und des Blattschneiders.

4. Herr Prof. Kaufmann. Ueber Versteinerungen (juras¬

sische Ammoniten) aus Gerollen der Rigi-Nagelfluh,
und über den Goldgehalt der Nagelfluh des Napfes.

5. Herr Dr. Feierabend. Ueber den Krankheitsprozess
der Lungenseuche des Rindviehes.

6. Herr Prof. Jos. Stutz. Die Tiefenverhältnisse des

Rothsee's und die Entstehung der schweizerischen
Seen. Es werden 6 Querprofile des Rothsee's vorgelegt.

Die grösste Tiefe beträgt 56 Fuss (ungefähr in
der Mitte des See's). Auffallende Gefällsbrüche kommen

nicht vor. — Die Gesellschaft fasst den Beschluss,
dahin zu wirken, dass die Tiefenverhältnisse aller
Luzerner See'n ausgemittelt werden, und ernennt
hiefür eine Commission.

7. Herr Prof. Kaufmann. Ueber die s. g. Auswaschungsseen.

Die verschiedenen kleinern See- und
Moorbecken des Kant. Luzern sind dadurch entstanden,
dass das Gletscherdiluvium bald Hügel bildete,
welche das Becken umgeben und herstellen (Mauen-
see, Wauwilermoor, Soppensee u. À.), bald die
Thalsohlen, beim Rückzüge der Gletscher, streckenweise
erhöhlte (Rothsee, Baldeggersee, Sempachersee).
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8. Herr Prof. Ineichen. Ueber das Magnesium-Metall,
mit Experimenten.

9. Herr Dr. Feierabend. Ueber die Ansteckung der
Cholera und deren Abwehr.

10. Herr Otto Suidter, Apotheker. Ueber die Lichterschei¬

nungen der Metalle und die Spectralanalyse.
11. Herr Dr. v. Liebenau. Ueber einen karolingischen

Jagdbezirk (forestum) in unserer Gegend.

12. Herr Prof. Kaufmann. Botanische und geognostische
Mittheilungen aus dem Entlebuch, betreffend
Entdeckungen des Herrn Amtsarzt Ant. Brun daselbst.
Herr Brun hat seit dem Erscheinen von Steiger's
Flora mehrere für den Kant. Luzern neue Pflanzenarten

aufgefunden und kürzlich theils beim Dorfe
Entlebuch, theils bei SchüplheimGranitfündlinge
erkannt, deren Gestein mit dem sog. Habkerengranite
vollständig übereinstimmt.

13. Herr Stadtschreiber Schürmann. Ueber Windhöhlen
(s. g. WetterlöcherJ der Urschweiz. Herr General
von Schumacher fügt, anknüpfend an gewisse
Ventilations-Einrichtungen in Bergwerken Erläuterungen
bei, welche sehr geeignet sind, die Ursache der
Luftströmungen der Windhöhlen zu erklären.

15. Herr Prof. Kaufmann. Mittheilungen über den Ur¬

sprung von Granit und Gneis.

15. Herr Kommandant von Sonnenberg. Ueber die Glet¬

scher der Schweiz und die damit in Beziehung
stehende Föhn-Frage. Herr v. Sonnenberg, gestütztauf
seine in Sicilien gemachten Erfahrungen, glaubt mit
Sicherheit annehmen zu dürfen, dass wenigstens
daselbst der Föhn (Scirocco) stets nur von Afrika
herüberkomme.

16. Herr Prof. J. Stutz. Beiträge zur ältern Geschichte
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der Geologie (v. Jahre 500 v. Chr. bis 100 Jahre
nach Chr.)

17. Herr Präparator Staffer. Ueberdie Familie der Eulen,
mit Verweisung sämmtlicher einheimischer Arten.

18. Herr Dr. v. Liebenau. Ueber Fulica atra.
19. Herr Prof. Kaufmann. Ueber die Guano-Inseln, nach

Briefen eines Augenzeugen (Herrn Hermann Pfyffer
y. Luzern.)

20. Herr Dr. Leopold Suidter. Mittheilungen über das

Liebig'sehe Fleischextrakt, nebst Vorweisung von
solchem.

21. Herr Stadtschreiber Schürmann. Ueber den rothen
Schnee der Centralalpen.

22. Herr Prof. Kaufmann. Ueber Trichinen, nebst mi-
kroscopischer Vorweisung von solchen.

23. Herr Hermann v. Liebenau. Ueber die Fische des

Vierwaldstättersee's.

Luzern, den 18. Sept. 1866.

Der Sekretär:
Jost Adolf Meyer.
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